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24.11.2021 Hauptausschuss

Inhalt der Mitteilung: Der Hauptausschuss nimmt zur Kenntnis:

Die Landeshauptstadt Potsdam hat am 30. Juni 2019 an die UNESCO den Antrag gestellt, UNESCO 
Creative City of Film zu werden. Dieser Antrag wurde am 30. Oktober 2019 positiv beschieden. Damit 
ist Potsdam Teil des insgesamt 246 Städte umfassenden internationalen Netzwerkes der Kreativstädte 
und erste deutsche Kreativstadt des Films überhaupt. Zum UNESCO Creative City Network gehören 
außer Potsdam nur noch die deutschen Städte Karlsruhe, Heidelberg, Berlin, Mannheim und 
Hannover.

Die UNESCO fordert von ihren Kreativstädten alle vier Jahre einen Bericht ein, um die Rechtmäßigkeit 
des Titels zu bewerten. Dabei werden die Angaben des Antrages mit denen des Berichts verglichen. 
Wesentlicher Maßstab bei der Bewertung aller Kreativstädte ist überdies die Frage, ob die UN-
Nachhaltigkeitsziele eingehalten werden.

Der Hauptausschuss wurde im Juni 2020 letztmalig über den Sachstand informiert. Anlässlich der 
zweijährigen Zugehörigkeit zum Netzwerk der UNESCO Kreativstädte fasst die beigefügte 
Berichterstattung die Aktivitäten der letzten Monate zusammen und gibt einen Ausblick auf künftige 
Projekte.

Die mit der Verleihung des Titels verbundenen Aufgaben und Erwartungen werden nach Einschätzung 
der beteiligten internen und externen Akteure sehr zielorientiert und zunehmend wahrnehmbar 
umgesetzt.



Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
Das Formular „Darstellung der finanziellen Auswirkungen“ ist als Pflichtanlage beizufügen.

Fazit finanzielle Auswirkungen:

Oberbürgermeister Geschäftsbereich 1  Geschäftsbereich 2

Geschäftsbereich 3 Geschäftsbereich 4

Geschäftsbereich 5

Anlage:

Statusbericht 


